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Rtmbetg %tenétag, ben 9 @entemﬁer 1919

fm 7. September ftard ber Tifchlermeifter

Shery Robext Sherrmann.

@r Bat feiner Baterftadt als Stabtverordneter 12 {}a[)re in Trewe gedient, 6 Jahre bavon war er

Stabtverorbnetenvorfteper.

Gein Anbdentert wird dbantbar in Ghren bleiben.

Remberg, ben 8. September 1919

Der Wagiftrat

Diefge, Biirgermeifter

Abgabe von Fleifd).

Jn ber Wodje vom 7. bis 13. September 1919 diirfen anf
bie Fleifdlarte gegen Wbgabe ber eimelnen Wodenmarlen

150 Gramm Sdladitviehfleiid mit
eingetvadijenen Kuoden:

entuommen werben.

HAnftelle vou je 15 SBramm GM
femen Ruoden Wanen entnommen werdex 12 Gramm
viehfleijd) obne Rnohen, Schinten, Dam:mn:ﬂ, Bunge, tpcd,
Robfett, Fletidlonferven ohre Dofe oder 15 Sramm Fleifdy-
tonferven einfdyliepli) des Dofengewidhis ober 30 Sramm
Bilbbret, Frijgwurft, Cingeweide. Fite Riuber unter 6 Jahren
barf die (mme entuommen werben.

Die Abgabe einer Yoheren Wodjenlopfurenge ift verboten.

Wittenberg, den 4. Septembes 1919.

Der Keeidandfdnf.

Betr. Angebot auf Miannernnterhofen.

@3 ftehen ung 5000 Miuner Unterhofen gur Vesflgung.
@in Mufter daven liegt hier — Bimmer RKe. 11 — jur
Nufidt aus.

Beftellungen von den filv dem Bertauf i Frage lommenbden
Gejdiftsingabern werben bid jum 10. d3. Mis. entgegen-
geomuten.

Wittenberg, den 3. September 1919.
Der RKeeisdausdfdnf.

Betrifft: Bejdyrantung ded Ansdrujdes
vont Hafer.

B-mmﬁqucr

Die Dfadtverordneten
Quiligfd, Borfteher

Saugliugﬁfﬁtfn}atwttd)ttunhc
morgen Diemdtag, Radmittag
, bem 8. ©eptembes 1919,
Der Magifteat.

T,

21. :’iﬂhfu

Dauptireden entlang fahren, werden fie ber .ehnat ugefithet
und fomnen jum Teil fdhon heute, beftimmt aber morgen in
ben ©chofy ihrec Familien suciicdiehren. Die Abwidluung ber
Abfertigungdgeidyifte Hat tadellod geflappt. Die Hrbeit ift
nidyt gering, deun bie vollfténdige Husriiffung mit Bivil
Heibung, Bejdoffung von Audweidpapieren und bdie Anszah-
lung ber Gebithrniffe ecfordert ifre Jeit. Beim erfien Trans-
port vom etwa 1000 Maun find rumd 500000 Mart ausbe-
#abit worben.

Madenjens Ueberfithrung nad) Marfeille.

BWITB. NAmfterdam, 6. September. Telegraaf melbet:
Oie ,Times” berichten aus Belgrad, daf Madenfen und fein
©tab morgen nad) Salomifi abreifen werben, um fiy von
bort aud nady Marfeille etnguidiffen.

BVon Polen geftohlene Reid8bantnoten.
BITY. Berlin, 5. September. Polnijde Behorten Haben
aud dem Beftande ber Reidysbantnebenfiele Hohenfalza Reids-
bantuoten u 50 Mart vom 20. Ottober 1918 widerredtlich
beidglaguahmt. Die Noten waren von ber Nebenftelle burdy
Huforud des Dienfiftempels befouders lemutlich gemadyt. Mit
Ridfiht boranf find die famtlien Reidhsbantanftalten ange-
wiefen wocben, beiwr BVorfommen foldyer Noten den Einlieferee
feftznftellen und ben Betrag einftweilen nidt aeuszuzablen.
lnlbm bie Noten jur meﬂmn @Entjdyeibung an bad Reids-
in Beclin eingufend Dem Publitum foun
beshalb sur Blen werdem, die Anmahme dervartiger mit

bem Bienftftempel gdenl;eld;neter RNoten ju verweigern.

Bur Belimpfung der Bohnungsuot

Baben wir mit Semidytignng m Gtaatslommiffars fitr das
-Hnowbuungen erloffen. !’u wefent-
fury gufammengef

1. Die Buftimmung des Magiftrats iR xﬂig
a) gu jeder Wohnumgvermictumg im Dder Feit vom fept
bis 156 Janumer 1920,
b) sum Wbbrud) vom Gebiuden,
) gue Bmlaignng luheu: Bum« suc elm,
d) jur Be g e B g b
Bweden,
€) gur Bermietung an HAudwistige.
. Der Magifivat 1t berechtigt:
a) fitr unbennfte sber emtbehrlihe Riume Mieter ju-
suweifen,
b) ven grofen Bohuungen Teile abjutrenmen und ju
vermieten.
3. Rindbigungen, su demen nidgt bdie verhervige Juftim-
mung bed RKeid-Mietdamted erteilt ift, find ungiitig.
Semberg, ben 8. September 1919.
Der Magiftrat.
Yuf die Macten H. v. 38 und N. v. 35 wid ¥, Bfd.
RNudeln fiic 35 lm abgegeben.
Remberg, den 8. Geptember 1919,
Der Magiftvat.

2lud der Heimat und dem Reide.

* Die Peid- und’ GarteudieRifle mejren fid in e-
fdjredender Meife.  Befonders Begituftigt wurden biefelben
bprd) bie monbhellen Nidyte; Gamge Bimme werden vou bem
©pigbuben geleert und nidt feltem die Biume derart bejdd-
bigt, baf bie Tragfibigfit devielben fiir Jahre hinans in Frage
geftelit wich. Mbdyte e3 dod) unferer Nadhipolizet redht bald
eimmal gelingen einige der Diebe ju erwifden, damit ihwen ihr
frevelbafted. Damdwert gelegt wird uud andere durd) eine
ftrenge Befivafung abgejcdhredt werben.

Wittenberg. Die [)kﬁgel Séuhmadmgehﬂm haben die
Arbeit nicdergelegt da ifre Fi gen bor Dden Meiftern

nidt Imuull.l worben find.

Deffentlide Stadtverordneten-Sigung
vom 30. Wnguft 1919.

Amvefend find 3 MWMagiftratdmitglieder nnd 12 Stabt~
verorbnete.

1. Remtnidnabmen. a) vom eimer RidhtigiteBung ber

ﬁtrmu ﬁontng bcsﬂglicb Bei Reaftanigluffes. Senater Beder

biefe % ald eine Falidftelung. WAn

baub der Bilder beweiht er, dap die Humeldung am 12. 8.

lui ibm erfolgt fei, an biefem Tage Herr MWeydamy mit bdiefer

Nady § 5 ber BVecordbuung de3 Herrn [ReidhSerndfrungs-
minifters vom 1. September mem-ocm-mm Seite 1495)
batf Hafer 6is gum 15, Ottober 1919 nidyt gebrofdyen werden:
bet ltnmnmual SBerbaub tann auf amng im Gingelfalle and

sulaffen.
: Diefe BVoridyrift ift mit dem bewau Tage in Keaft ge-
reten.

Buwidechandlungen gegen die Borfdrift im Abfag 1 wers
bet mit Gefinguis bis g eimem Jabhr und mit Selbficafe
bis su jehutaufend TMart ober mit einer diefer Strafen beftvaft.
Neben der Strafe fann anf Eimgiehung der vesbotdwidrig ge-
brofchenen Borrdte ecfannt werben ofme Unterfhied, ob fie
bem Tdter gehdren oder nidt.

Wittenberg, ben 5. September 1919.
Der Kreidausdiduf.

Wegen der fortgefept junehmenden

Selddiebftahle
wich Biermit alles unbefugte Betreten der in Diefiger Flar
gelegenen Feld- und MWiefengrandftfide, fowie der bagu ge-
Birigen WiictiGaftdwege, Feldiwege ujw., [oweit e3 nidgt jdon
ned) § 368, Biffer 9 umd § 123 bes Reidsftrafgejefbudys

feafbar ift,
ftrengftens verboten.

Das Wehrenlefen ift mur im der Beit von vormittags 7
bis 11 115: nnb nt.-mql von 2 bis 6 Ubc erlaubt,

mit rictfidgtsl
.ttu.c hh.ﬁ Die Befiger werden lelu‘ bet'i::i

Der Auddrufdy von

Dafer
barf wor bem 15. Oltober d. I3. midht erfolgen.
Buwiderhandlungen werder beftraft.
Semberg, den 8. September 1919.
Der Magiftvat.

Haferablieferung.

Die Stadt Kemberg hat auch in diefem Jahre eime grifere
Menge Mafer abjuliefern.

Wic- fordern die Lamdwirte euf, sefert im Rat-
%uuic, %ntte»m, anjugeben, wieviel $afer fie ju lefern tm-
aube

Bei nidgt genitgender Wblieferang erfolgt Zwamgs-
auflage.

Remberg, den 5. September 1919.

Der Magifivat.

ded Berbotd betroffen wird, umnadfichtliy suc
fAnjeige brhqu Nud bdurd) Ddie !Qoliwnguu witd Die
Beacdytung ded Verbotd [darf Aberwadt.
Die Polizeiverwaltung
Unter dem Gcweimebefiande des WMilhlembefipers Auguft
Sdige, Remberg, lubcuuﬂuie Re. 2, ift dber Ausbrud

pe3 Notlanfs

amtdtierdcytlicy feftgeftellt.
Remberg, den 6. September 1919,
Die Polizeiverwaltnng,

Politijde Tagesiberfidyt.

Die Gutlafjung unferer Heimgelehrten.
ue:un, 6. the-lm Heate lm:ben bie erften muver-
die vom @& d nad) Ventjdh-
land verfdidt xmm im Die eimat elllimq extlafen. 3n
@onberjiigen, die wie v ehemaligen Urlauberjiige die grofen

Geit nicdhtd mefhr zu tum batte. Gime Lieferamg vom

Biblm tonute nidt erfolgen, da feine vorhanden waren. Jm
Qanunar it ber Bdbler gebudit wordem, der Anjdluf aber
icbu im Degember Pergefiellt. Die Firma Roming Hat die
fite die Berwendung eigenen Materiald midt wegen
Materialmangel erhalien, Snubm uue um Kuopfecleitungen ju
benugen, bie bie Stadt midit mehr vevarbeiten bducfte. Stv.
Rudloff befidtigt die Angaben ded Vorredmers madh) Pritfung
ber Biider. Bitrgermeifter Diee bittet, Sei Bejdhwerven immer
erft bie Gegenfeite ju biren, bamit in der Bitrgeridaft nidyt
anndtigerweife bdje Blut erregt wird. ®tv. Kual witnfdt
biefe Wngelegenheit nidht mit der ecteilten Ecloubmis zu wer~
binben. Die Entmabme ded8 Stromes ift eine Straffache, ju
der bamals gleid Dhitte Stellung gemommen werben mifjen.
@enator Beder madgt Mitteilung iber die Beftrebungen des
Magiftrats, allen Stromabuehmern in der Iritijden Beit des
Bé&hlermangels durdy Wuswedslung der Jdhler ujw. entgegens
jutommen. Stv. Qniligfdy beantragt Ueberweifung diefer An-
gelegenheit am die Glettrizititdtammiifion b) wor der erfolgten
Pritfung der Stadtfpar- und Hauptlofie. Eimwendungen wecden
nidt gemact und daher bem Reduungsleger Entlaftung ecteilt.
2. Wahnfofserweiterung bete. ©Stv.-W. Duiligj® bemerlt,
baf Derr Stiebing als Hover amwefend ift. & frogt am, ob
die Verfammlung beredhtigt ift, eimen Horec nicdht guzulafien,
derperidalid an der Sadje beteiligt ift. Bitvgermeifter Diege
ectidct, baf muceine Berlegung bed Punttes in die gehetme Sifung
in Froge lommen thunte. Sto-B. Dniligid fibet uun ju
diefem Yuntte qus, daf er dburdy dem Stv. Barth umd einen
Baunnternehmer KRenntnis von dem beabfidtigten Bau erhalten
Got. Der Unbau ber Ritde follte veclingert werden, fodaf
mehrere der auf dem Babhuhof fehenden Biume weggehadt
werden . miifiten umd fomit jwijden bem Vahnhofsgebiude
und bdem Nbortamlagem mur eim tleimer Plaf ibrig bleibt.
Die Banausdfilhrung in biefer Weife oumte wohl nidt gut-

Fortfepung auf der vievten Seite.




Rendschan,

o Mewe Wuterflaaidictretive, mtlid wird nune
mehy befannt gegeben, bafy der Gtellueitreter bed preus

fifden Gtaatsfommijfars  filc Woltserndhrung, Dr.
Beters, sum Urteeftaatsfelveidr im ReidyZerndhrungss
i it worben : Profefjor

B i
fefretdr ing Meid)s-

rid al3 Unters i ¢
ajts Gevufen worben, -~ Projefior
Hivfeh, der bet der ung Der Kbiner llnmegiitqt
sum profejfor ernannt ucbe, it aus ber foufmdnnis
L)

Hen Pra; fervorgegangen und iwar fieoen Sabhre
fang al8 Saujmann im Tegptifgewerde, im (&rnuhqubﬂ.
tn der demifdhen Jndujtvie und in Berfidherungsiejen
4tig. 1916 wurbe er in bie FReidspreisitelle berufen,
war bort und im Reifserndhrungsamt sunddit Sad)-
verfténdiger file Handelsfragen unbd fpater efevent.

o ®ie TannenbergaFeier Hot am Sonntaq in bem
Sitometer pon Allenftein entfernten Stidbiden Ho-
ieein ftattgefunden. §n Gxtragilgen wurden riefige
nfdenidaren dorthin geleitet, und aus ber ganzen
limgegend gogen grofe Yiengen bon Feilnehmern zu
Fuf und ju Wagen nad) pem Fejiplay. Ju beiden Gei=
ten ber Gtrafe borthin dehnt fid) bas gewaltige Sdhladt=
felb aus, auf bem ber grofe, aber fdwer errungene
@ieg bei Tannenberg evidimthit worden ift. Las eit
geftaltcte fich troh de3 jtrimeiden Hegend su einer ers
hebenden RKriegdgedentieier. Qeider war Gjeu;m!fe[m
maridhallv. Hindenburg an der Feilnahme in legier
Gtunde durd) pwingende Griinde verhindert, fo baf
er €3 fidh audh, wie ev in einem Briefe an Crgelleny
v, @oM, der wibrend bder Tannenbergidlodt Kom-
mandierender des 20. Avmeelorpd iwar, mitteilte, ber:
fagen mufite, feine engere Heimat und Ddie Grdber
fafier Gltern twiederzuiehen, Aud) Grzellens . Sl
mufte, durdy Krantheit verbindert, fernbleiben, und
fo wurbe Ddie ?mwtrebe, in ber Ddie S:rttppenavurp=
mingen und bejoitders die zablreid eridhienenen Mit-
fhmpfer Dex Smmmﬁer%fd)m t Degriifit Yourdem, von
Gyzelleny Albredt, Dem fehigen Sommanierenden
General des 20, Avmeetords, gehalten. E3 fpraden
ferner auf ben Dret in weitem Abjtand von einander
eridteten Nednerfangeln der Fentrumsabgeorduete von
Allenftein, Dr. Fletfder, M. b. N, Militdr-Doer-
pfarver ®eh. SKonfijtorialvat Dr. Wiehe, der mneue
Dberpréfident fiir Oftbrenfen, Winnig, und Dder
Bitvgermeiffer ton Hobenltetn, Buleht ecjdjien fiber
rafdend auf der Hohen Tribiine ein jungesd maju:
rifdhed Vanernmdadden ans Cgerswanten im
Qeeife Q. Sie fhrad) frei bom Herzen iweg bon
SHelmat und Qiebe gur Heimat und Dant, der ben
dentjdien Eoldaten gilt, die die Heimat jdiiften, und
vief fiber die Kbpfe der Wenge Himweg: ,Wir Mafu-
ven jinb deutid und wollen beutjd bleiben.
Braujender Subel {tinunte bem Médden zu. Inavi:
fhen waren nod) Stafettenidujer auf bdem Fejtblay
eingetroffen. Gie {tberbradten Nadridten vom Dite-
rober Fannenbergtag, der ebenfall3 am Sonntag ftott:
fand. ©Sobann riidten nad) einem Vorbeimarid) bor den
®eneralen bie Truppen mit flingendem Spiel ab, wih:
vend auf bem mweiten Fejtblage die Sportipiele und
Militdowettiampfe ihren Anfang nahmen. Die Sdhlac:
tenteilmehmer  fufven in Militdriraftwagen zu Dben
Kampfitellen, an benen fjie gefodjten Haben, und mit
fhiinen Feiern wurden die Cét)ren%ttebf)iife von Mbrfen
unbd Brdbnip nod eingeweihi.

o @ie Geevedverminderung aunfgeidhoben.
Feidawehrminifter Nosfe erfliete in Darmitadt, bafy
im Ginvernehmen mit den 2Wlliierten die Herabiekung
der Heevesmadt in der Hauptiade erjt im tommen-
Den Frithfabhr vorgenommen werden witd mit Ritd-
fiht auf im Winter etwa neu auflebende Putide und
lintnhen. Ferner wied der Reidhswehrminijter darauj:
Bin, bof bie Unruben in Oberjdlefien nur durd
das fdnelle und energiffe Cingreifen der Neidhswehr
mnternrildt werden Fonnten, und dbaf die Reidsregierung
feft erthroffen fet, bei oflen Khmliden Fillen mit ber
qeifiten Sdnelligleit und mit der gleiden Sdiirfe bors
jugeben, sdamit endlid) Ruhe in Deut d)IauD'geL?a[fen
werbe. Bebauerlidheriveije Jeien befonders bie bilrger-

28
‘

Der

Die biey Sowejieik,
Roman pon Hedbdba von Schmibt.

@ néuer ATt begann. Die Qanbrdtin vevftunimte
notgedrungen, und die beiden alten Damen wandten ibre
wange Aumerfjambeit nun den olympifdhen Gdttern auj
ber Biihne au.

Benno Sed verlieh Fury vor SHlup der BVorftellung
das Theater. Gr ging u {up nady Haufe, durdy die vers
jdhneite Stadt, deren altertiimlidhe Schonbeit im Ivinter-
lidien Gchmud und bet hellem Mondjdhein nody anddruds.
boller berortrat, al8 foie gu anderen Beiten.

Der fpige, jdhlanfe Turm des alten Nathaufed, das dad
dinijche Wappen — das weife Nrenz im rvoten Felbe —
triigt, recdte fich in die flare [uft empor. Der weite Marft
plag twar twie ausdgeftorben. Ein paar eilige Fupgdinger
bafteten durch den weichen Scinee dabhin, und am Sehlitten.
ftand erblidte man einige Fubhrwerfe. Die Kuijdher Hatten
thre Mantelfragen aud jdwargen Lammfellen emporge:
ihlagen und fdiliefen. @8 iwar ein_beinabe mittelalter
liches MBilb: die alten fpiaiebeligen Haufer, die den Rlag
cinfaften, fdhauten oie Wahraeichen einer fernen BVergan.
genbeit drein, Durch einen engen Lortveg, den fogenanm:
ten ,Wedengang”, gelangte Wenno in die Rangftrae, die
in faditer Steigung gum langen Domberg fiihrt. Am Fuf
Do Domberged befindet fich eine Wachtitube. Ein Schuge
mann ftand vor der iir auf Poftens

An diefer Stelle der Strafe, die bom Dom aud durc
cin febr alted Tor in die tnmere Stadt fiihet, hatten fich
Bereits wiederholt Wagen- und SHlittenunfdlle eveignet;
n mufite beim Qinunterfabren jbarf wm die nachite
trafienede biegen, und wenn der  Kutider feinen Gaul
damn nidht in der ewalt Datte, oder dad @efihrt ind
Gdyleudern goriet, fo war eine mebr obder minder gel
liche Rataftrophe unaudbleiblich, Der Poften bor der W
ftube fab ftreng auf langianes Fabren der Roffelenter an
diefer Stelle, aber jcin lauter Warnungdruf fam beute doc
i fbdt, Gerade in bom Mugendlic, als Wennp aitf demt
i¥ithitetq, geqeniibor dev Wadtitude, angelangt was, fm ein

fidert Streife wod) midyr vom Bevtrauen im bie Bus
funft des beutidhen Woifes durdydrumgen. Dine diees
Bertrauen aber jet ein Wiederaujban Deutfdianys une
mglid). g

°  Gogialijtijger G 1q3very N [
Sn Miienberg Hat eine Wetriebsviteverjammiung die
Bereinigung aller drei i‘ugiariniid;en Parteien DejdyTof=
fen. ®er ,Borwidrts” jtellt fid) su biefent %eld)luﬁ
febr fteptifh. Gr filrdhtet, daf bdie ,Cinigung auf
jeinen Berjnd bhinausliuft, an ben fommun‘{giitf)en

fr oo %,

i gen und ben una Anhinger nod) einen
koaia[bemolmtiid‘)m %(n[ymger u hdngen. Tie Goial-
emofratie tonne aber nidt im Namen ver Ginigurg
tommuniftije Abentener mitmaden, die nit - entjel=
fichem Ungliid und Heillofes BVevwirrung in den Reiben
ber eigenen Partel emden.

o oy mewer HWuvahen in Mitnden? Jn Mitnden
Hercidht bis 3u einem gewijjen Grabe wieder Striegdaus
flanp. ©ie Propagandatitigleit der Konumuniften ift
berart, bap die militdvijden Siderbeitemagnahmen in
Dder Gtadt wieber verftdrit werben mugten. Tie Neidys
wehrtvuppen find in ven einzelnen Gtabtbezivien auf
Majdinengewvehrpoiten aujgezogen.

o Gtrejemann iiber die Lage. Abg. Strefemann
§€D. Bp.) {prad) in Dsnabrild iiber die Lage. Die Stel:
ung det Deutfhen Voltspactei gegeniiber anbeven Far
teien fennzeidnete ev in Furzen Striden: Crabergers
Finanzplane lehnte er tn ihrer jepigen Form ab,
weil fie zu einer jest nidt erteidgliden CSdwdduna
und %er[cgulbung Der produftiven Uinternehmung
ten wiltden, Das Problem der deutidjen HFinanzic
fet nur duvd) den Yntetl bes Neides am
ber gefamten €rzeugung witer Belajiung
frefen Quitiotive und Gewinnmbalidieit fiiv die U
nehmer zu Iojen. Die Deutide Volspartel wird
bie Reidhgeinheit eintceten und ein Auj
SEreufiens in dbas Neid) billigen, wenn bdie fHiddeut]
Staaten basfelbe Opfer braditen. Gegentiber ber ms
fihen wirtjdaftliden Katajtrophe ded Winters
mit ihren Folgen miiffe die Parteibolitit zuritdiveten
und dte Sammlung aller bejonnenen Ele-
mente von der Spzialdemolratie bis zur Hedten e
foigen, um das Sdwerfte von ung abzuwwenden.

° e [Fovverung bon lebenven Wik jur Wicder-
Belebung feiner Sagdgriinde, die Frantreid an
Teutjhland ftellt, bildet wirtli) ben Gipfel alles 1ing
Idjjigen, um feinen ftdrfeven Ausdrud zu wihlen.
witd Ooffentlid) in Parid iwieder babon abfomu
Sesst ftellt man fich ;’n ait, als
ben frandfifden Wildbeftand vevwviiftet, wdhrenud bdod)
alle Welt weif, daff Franfreidh)s Jagben jdon jeit Jahr
uitd Tag ruiniert jind. Deshald famen ja die fra:
3ififden Waidminnet vor dem SKriege in Hellen Ha
fen nad{ Weftdent{dhland, nebenbei fretlidy and), um jich
um militdrijhe Dinge au belitmuern, die jie gar nidts
angingen, 1nd jest joll Dentidland die Frangoien
mit jeinem Wild begliiden, dasd ja aud in unferen Gren-
zen fdon -reidhlidy frnapp geworden ift. Wir follen
auf die Rebhuhn- und Hafenjagd gelen und die heimi
fdhen Jagdgebiete entviitfern, die damit natiirlidh: den
griften Feil ihres Weited einbiifen wilrdert, Jagd-
perpdditer und idditer wiirben in gleider Weife emp-
findlid) gefdhddigt werben. ™)

o 2ie Eiifhne fiir die Grmoroung ded Sergeanten
Manfeint, ¥us BVern wird gemeldet: Jn Ausfithrung
per von Franiveid) filr die Ermorbung bed Cevgeanien
SManbeim  geforderten Siihne Hat  Deutidland die
100 000 Mart fitr die Familie jdhon vor einiger Jeit
bezabhit und Got nunmehr aud) die weiter verlangte
eine Million in Gold an die franzdiijdhe Hegie
rung abgefithet. Fronfreid wird das Geld dem i
nationalen Roten Keeuy ilberreidien, damit ed von
bort an die uerz‘c’qiebenen Gefelljdaiten abgegébon wer-
ben fann, die jid) mit der Hilfe BVevwunbdeter Lejajfen.

o Auterifaritiche Teuppern nadh EHl:fes? Dad Hol-
Iindijde Preffeburean ,Fadio” meldet aus Wafl

e,

| ton: RKriegsfelvetiiv Bafer [ade jugegeben, daf am'nt
amerifanijde Regimenter mit ber Beftimmung

file sDberjdlejien abgefah ren find. Jhre Entjen-
dung fei auj Griuden des Jutevailiterten Rates erfolgt.

Sdlitten in jmarjent Lewmpo de 0 ) rab
warf um und eine Dame wutde bdert iiberrajthten
Greiberrn budiftablidy vor die Fiife geidhleudert.

JJein, nein, wir fehlt nichts, idy bin gang Heil, idi
bin blof eridroden,” wief eine Delle Stinune,

Benno hatte natiiclich fofort augegriffen, um der Vers
ungliidten aufaubelfen,

Gine fdlanfe . Gejtalt in langer jdnvarger Pelziade
tlopfte fith dorr Sdnea von den Yermeln und dem dunklen
Lelafragen, Beim Sdein der nahen Laterne erblidte Venno
ein ‘feinied, mwunberhiibiches Rrofil, das ihm fehr befanni
vorfam. Cr mubte diejes
Natiielid! Dak er nidt gleidy darauf gefomumen warl €8
fonnte nur Silvia Driefen jein, der er joeben geholfen
Datte, fih aus dem Sdhhnee au crheben,  Unter gedampftent,
aber nadydriidlicdhem Fluden riditete der Kutidher den nm«
geftiivaten Sdlitten igder auf, wibhrend der Sdugmann
{dheltend anf den unvorfidhtigen Fahrer einfprady und deffen
RNamen notrerte,

. »Mein gnadiges Kraulein,” begann Benno und liiftete
feine dunfle Relzmiite, ,geftatten Sie mir, mid) Jhnen vor-

gefanuit,
jungen

hatten bie Deutfden -

¢8 Geficht jdhon mal gefehen haben, i

auftellen: Benno Sed. Wenn es nidyt etiwad feltfam Flingen §
witrde, modte id) bingufiigen: id) preife den ungewdhus !

lichen Bufall, der unfere perionlide Befanntjdaft vermittelt
Dat, Fraulein Silota Driefen!”

Gilvia. ladite, ,Sie find mir allerbingd Fein gang
;Srvmbcr mebr, Baron ©ed.  us . den Briefen metner
Goefter Maiten fenne idy Riihnewalde und feine Ume
gebung gang genau. - Sogar bie Namen von allen Liihnes
taldidhen Hunden und Pferden find miv geldufrg. Und
wenn Maifen das Paradied fjchildern miifte, jo twiirde fie
nidt verlegen fein; e8 wiitde entichiedben L[ithnewalde fehr
ﬁbn{idé feben.”

wOehr dmeidelaft fiir Qiihneralde und Umgegend,
gnidiges Sraulein. Aber darf idh mun fragen: Haben Sie
die Abfidht, fic) diefem unficheren Veftrdermnpsmittel nod
einmal angubertrauen - Wenn der Kerl Hier mein Kutider
wire, dann Gnade ihm Goit.”

@iloia erhob abwehrend ben Muff. - . Bewabhre, in den
Sdfithen febe td mid) nidyt mebr.” y

¢ madile Wiens, Ben Rutider abjulobnen  gber

! terjragen Dehanbdelt, itberivie

: bak

Sleine politife Nadridten.

o Werlin, Bum Reg'erungshrifidenten in Stralfund
ift Stavitat Hansmann in Stealfuld in Ansjidht genom
men. Qaudmann 1t jreifeitdd g ridteter Fommunalbes
amter. — Jm freife Fra: deffen Landrat vor wes
nigen Tagen gur DiEpo| It worden “ift, ift ein
belaniter pommerjder i & fommijjarijder
Landrat in Ausfidht genommeir.

° Hirfhberg i 9 Die Arbeiter ber
briten Ddes s{ﬂrigibexgct Falesd find ivegen
Leiten in Den Ausitand geiveten, fo da apicrs
fubrtien ftiliftehen. @8 freeifen efwa 1500 Arbeiter,

o Frantfuct o I Die Franzofen Haben nird-
grmmutt a. . die G)tensge ber DBéfesten Bone
t tilometer zuritdverfegt. ¢ Drtfdajten Weif-
Ficgert und CEdjierftadt find gechumt, Dagegen ift der
Bahnhof Weifitivden nad wie vor bejeft.

o farlsrube . B. Der Kavidruber Jeéitung auf
follen bdie [mbiicr)en Sommunalverbinde ecmddt gc werd
ben Fremdenverfehr in allen oder in eingelnen ifrer
pirte vom 1B. @eptember ab auszujdalten.

o Qfgen. Auf die BVitte ded RKreifes Qbhén
ber Unfidherheit der politijden Lage die Reidwehr i
nidt aus Oftpreufen zuriidzuzichen, traj vonr Ho i
Bejdeid éin, daf Ojtpreufen tm Werhiftnis am bem fibeis
gen Reid) jtivfer mit Truppen belegt biT"

o aden. [n einer Sigung ded Houprausiduijes
ber adener %eutvumébnttei wurbe mit {ibers
wiltigender Mehrheit der Beidhluf gefugt, vert |, Bolfg+
freund®, ber von Anfang an fiir die héintjde E)femtﬁli!
eintrat und ein eifriger Werfediter der Dortenidhen Pline
foar, nidit mehr ald Fentrumsorgan amzuerfennen.

»

’.Bfnb!m fa
acifjtreitig:
n%e

* “
v s~ Baris Ter amevifanifhe Generel Verihing
berllfit am 1, September endgil ;g Franfreid), ba der amerix
tnnigd;e Genat fetne jofortige NitdTesr nad) merifa wilnfdt.
Gt oIl bazu auderiehent jein, eine Dervorragende NRolle im
politijGen Leben zu fpiefen. b
<+ Berfailles Nad eiiem Felegramm aus Kon-
pel wird ber 9ab bon Perjien bdie Siadt
Gr i
i

gbanit auj
ais ks

Degibt
roba

& T

flirt, die
teir, da ® H

StongreR fliv bas internat Te
ftattfindet, vertreten fjein fjolften.
beshalb bie Angolegenheit der Konumi

Iu f'geaut” ers
rbeiter bev

Waihing.
, ber 1920
Deerjte Mat Habe
fiion, die die Arbei-

18
-- Qonbd on, Ter britijde Admival Jelltcoe ers
Mlivte, baf von einer ﬁSarciu?etung der Ausgaben Groj-
britanniens fliv feine Flotte nidht die Rede jein diirfe,

1 gen 1
Mileriel ous affer Welk
* @Gifentohuungliid in Shlejien. Ein Cile
ungliid, bem bier Menjdenleden gum Dpjer fielen

joere
eignete fid) Bei der Ginfah:t ded Gitlenburgbahniuges

in WhnfHelburg, Aus bisher nody unaufe ldvier
Hrjae jprangen bdie beiden Wagen Hinter der Lolomo-
tive bom Hauptglets auf bas Nebengleis, 1oobet ein
MWagen umjtiivste. Hiebei wurden pwei Pevfonen ges
titel, bier jlwer und zehn letdt vevfept, Bon ben
vier Sdwerberleten jtarben nod el auf dem Wege
sumn. Kranfenhaus.

* @in Dampijagewert nicvercesrannt. . Gin Grofs
euer bernidytetz in Knigsberg die %améf'ﬁge und

ag $Hobelver! von A, J. Qebin.  Der f—rguheu an
Bau- und NusHdlzern beln nahezu gwei Millionen
Mark.

S fm die Dmellen von Mavienbod. Sdon feit
Mai dauert der €treit um die Berpachtung der Duellen
von Mavier“ad, die Gigentum des Pramonftratenjers
Stiites tn Leplip jimd. ' ULt Helmerihat bie Duellen in
eig Madhtvoltommenheit an ein tidedijdes fons
fortium -verpadtat, unter dem jid) englijde Kapitas
lijten verbergen. Die Stabtjemeinde war diefent Ko
iovtium ausgeliefert und proteftievte bet bder Prager
Regieru bie bir Jcad), den Padtveit:iag nidit zu
genefym . Ter Ppadivertrag wiurde aber dennod)
genehmigt. ¢ wurde nur ein Bevah uttd eter:
wadungsredt zugelafjen: Serven de elfen find die
Mitglieder des tihed)ifdh eng en Sonfortiuwm:

Benno fam ihr juvor, 3 3
,Grlauben Sie, Hrdulein, id erledige das jdmeller.”
Gr gab dem verdupten Ftoffelenter ein wabhrhaft fiirjte

lided Trinfgeld.

,Darf idy Sie nod) Haufe geleiten?”

Danfe, Baron Sed, ¢8 1t febr freundlidh) von Jhnen.
Wit wobnen bier gang in der Ndbe. Unfer alter Diener
EYriftian follfe mid)y bon meiner Tante Rengebadh, die dro-
ben auf dem Dom wobnt, abholen, aber €8 ijt jegt fo viel
bei und gu tun, Unfere Penfion ijt fehr befest. Da [i
Tante Molly, ald Chriftian nidht erfdhien, mir den €
ten fommen. S batte mic ja aud) iibrigend8 Arme unb
Beine bredien fonnen ober den Hald. €3 ijt dad erfte Mal,
ith aus einem Sdlitten geflogen bin.”

Luf dem Qande paifiert jo ehwas hanfig”
w30, bei’ den fihredlichen ‘lﬂf\mcn dort."
JSiefieben dag Landleben toohl nidte”

S50 fenne 08 nod) gar nidt, allein idy giveifle, dah

8 wmir gefallen mwiirde,” fagte Cilbia rafd).

# D, D

; tut mir leid,” entfulir e3 Benno.

Meine Gioefter Maifen ift fo gang anbders ald
fprad) Gilbia. €3 tlang faft wie cine Entfduldigun
mag bdie Ginfamteit nidit, und auf dem Lanbde ift €8 imnicr
einfam. Nidt twahrd”

Dad formmt auf einen felbjt an.”

+Sawohl, man muf verfteben, die Einfamleit lieb au
dann fdredt fieteinen nicht. Aber; Baron Sed, mo-
ukten Sie denn eigentlich, daf id) Silvia Driefen

bin?”
#0 Fenne Jbr Bild,” erwiderte et fura.

JAber in WirklidF

! i Bift du noch biel, viel Hiibjher,"
fpradien feine fMugen, a

er, vor dem Driefenfden Harie

. angelangt, figh bor €ilbia verbeugte.

Sie Datte d
Ve @ ¢
<

fodfe gezogen, und man fah durd
y 1 e Ctr allen.
,Darf id) Jhrer § in Gdwefter e bejtellen
und darf idh fagen: Auf Wiederfebn? [ reife morgen
feith nod) oufe. I war nmur anf einen Tag nad Heval
gefommen und bin bor meiner rofen Abreife hlerher nidht
i Qiibnealbe ge fonit bitte i mir gelattet, bnen




* Gine Munitionsfobrit in die Luft geflogen. Die
ol Raffel an der Bohulinie faliel—Berlin gelegene
Munitionsfabrit ift gum Teil in bdie Quft geflogen;
e8 it niemand verunglil Der Shaden ift fehu b
tradtiid, Ter Bahn ehr pwijden 4ﬁahef~;\ ¢
faufen~Hannoverjd pent und Beviin war auf meh=
veré Gtunben unterbrodern.

® Bu pean Erprefjungsvering, der in Ka
gegen den friiheven Genevaldiveftvr ber Biltor
fierungsaefelljdaft, Gerftenbery, veriibt wurde, BHa
Der in Berlin verfaftctz Chauffeur Hemmann bt
nut den fritheren Beamien der ,Bitoria”, Gridh ¥
thes umd einen %%nbutfanteu Willt Hajiner als M
tiater angegeben. Jn etnem nodmaligen BVechir gem}ub
er jebt, dbap indgefamt vier {pmplicen dabet mitgewictt
Giten. QMifer den beiden Genannten feien aud) ein
gewijfer Karl Fidel und Wilhelm Kod mit Dbeteiligt,
ble ebenfall3 aug Beclin ftamumten.

* @in dentideds Fluagenq injolge fragijifen Free
tnmd abgeidofien. Aus Ratibor O.-S. wird gemeidet:
Gin Flugzeug mit beut/Men Wbzeiden ndherte {id) Der
deutjden Grenge. Da bas Fhigzeug ouf die berein:
barten Grfennungsjignale nidt reagiecte, befdojien es
deutjde Abmwehrgeidiipe und bradten es zum Abfturs.
€3 ergab jif), dap es {if) wirktlidh um ein deutides
Fluggeug hanbdelte. Die beiden Sninifen, Lewtnant
ﬁuic@e und ber Bizefeldwebel Kief, fimv tot.

* Wieder ein ti v Fliegerabitury, Bei Plit-
im Regieru Diarienwerder ftitvzie éin in
I 3u einem Heber g qufgefiteqenes Hlugzena
LBeide Jnfaffen, Difiziere, find tot.

® meritanitder Flng iiber den filien Dycan. Aus
afington wird gemeidet: Dberft 9icad bereitet einen
Flug fiber den Stillen Dzean vor., €8 wurde ein Breis
bon 50000 Dollar ausdgefest, der dem erjien Flieger,
Der ben ©tillen Dzean iiberquert, zufallfen foll. Dberit
Siead ift de putmanbant ded amerifanifdien Flig-
bogted N € 4 bas im Mai ald erftes Flugzeua den
tlantijden Dzean auf dam Wege {iber die Azoren
iiberquerte.

* @riiwdung vor Soatenpbrfern in Sehlefien.

Sufolae der Redujt unferer Wehrmadt auf
dte im Griebensvertvage borgefefene Stdrfe mi
in nnﬁ);tcr Deit grofe Entlajiungen unter den Frehwil-
{igentruphen vorgemommen wesden, Bei Ueberjiihruna
der Gplbaten in den Jivilberuf {oll nun nad) Moglid-
Teit Darauf gefehen wecden, daj fid) ber Solbat aus
i) felbjt Heraus eine titens fdafft. Ju Ausiidt
genommen ijt die Anjiediung in gangen GSoldbatendr-
fern, 'lnﬁbewnbete aud) in dem Tandwirtidaftlidien
Edlefien. Gin Tataillon bdes Freiwilligenfords Qiit
3o Bat fid) entihloffen, mit ben Offizieren und lin-
teroffizteren gejdylofien nadh) Dberid)le 3u  geben,
ind dort gefinjjen in bie Bergrebiere eingutvetern.

Gerichtsbalie.

@ Ter Tebieuft eized Shlelflulbporit
interefjanten Ginblid in die belunidren B
De3 Portiers eines Spielflubs erbrad
fung tn efnem WBerliner Strafprozéi, der gegen den
Haondlungsgehilien .{sein_;e gefiiprt wurbe. Bor einigen
Monaten wurbe bei einem Fabrifanten ein Einbrud
veriibt, bet dem den Dieben Sdhivme und Handiduhe
im Werte von 10 000 Mazk in die Hande fielen. Ginige
Tage fpdter wurbe der jesige Ungetlagte verbaitet,
al8 er einen Teil der Beute zum Kauf anbot. BVor Ge:
vict Deftvitt der Angetiagte, ben Cinbrud) veriibt zu
Baten, Gr Habe e3 aud) nidht nitig, 3u fteblen, denn
ais Pfdriner eines Shielllubs in ber Charlottenjtrafe
fiiefen thm durdjdni tlid Einnabmen von 3- bi3 400
Mart in jeder Madt zu. Wiihrend feines Dienftesd hake
ev einen gewiffen ,Grnft” Tennen gelernt, fiir den
er bie Edivme mit einem Aufidhlag fiiv {id vberfaufen
fullte. Der Ctaatzamvalt beangragte ituf Jahre Judjt=
Gaud, wdjrend der %ertcibi‘get die Freifpreduna fiir
geboten Hielt, ba man einem Berbreder nidt die Dumm:
beit gutrauen ditvfe, geftoh Waren am Tage unmit-
telbar neben Ddew t zu verfaufen. Tas
Beridht {Hlof fid) diefen M ungen an und erfannte
suf foftenlofe Jreifprefhung des Angellagten.

L.

«* Ly 1Y
Termiithles,

Platdeuti® ald Verhandlungdfpradie.
— Der Verein file Heimathflege in FJwiidjenal
(DIbenBurg) bat an ben Gemeinderat, Drtsausiduf
und ande =

Deutid) amtiich als Verhandlungsjprade zuzulaijen
vollbeveditigt  anzuerfenneyt, aud) den gejajten %
fHTuf duvd) mieber[d)vlft fe{‘tg,u!egeu. Sn ben Berhano-
lungen wucde freilid) aud) bisher bie Amvendung bes
Plaftdeutihen  feinem vevivehrt, aber gelegentlidy
merfie man e3 dod), daf der eine odber andere glaubte,
fid Dodjdeuti) ausdriiden su miifjen. Befangenbeit
Dalt ihn bon der frefen Ausiprade zuviid, oder aber
er bringt mandymal anbered zutage, ald er in Witk
lihfeit bortragen tollte. ©o gehen unter Umiidn-
ben widtige Gedanfen und Abfidhten vecloren. Die-
fem Antrage Hat der BVevein, wie wir ben Mitteilungen
aus bem ,Ouidborn” entnehmen, nod) die Bitte Hin-
auoefiigt, bet Neubenennung von Strafen, Wegen und
sligen nad) Mbglidleit die alten Flurnamen zu be-
rildfidtigen. . 4
| Die deutiden Nanonen in Vavid.
T — Dje deutfden Gejdiige, die bis zum Tage b:3
Jruppeneinguges in Parid auf der weiten Strede bowt

e Sbrperidafien bie Bifte gevidtet, nimirb
il

ftete. €in Englanper, der Hter fiir feine
70 bis 756 Mar} erhilt, findbet dad Leb
die RKauffraft ded deutiden Geldesd t
ein Biertel gefunten. Wenn bie Qeute v 3
{ung erfilit jind, dbann beginnen fie gu plindern, und
die friedbliebenden Biirger fallen den Pliindbererm und
Dieben zum Opfer, benen jeder Menjd mit eiygein
veinen Hemblragen cin Dorn im Auge ijt. Jer Sdrei-
Oer {dliefst feinenm ctifel mit einem Anfruf, zu Hel
jen, fo Yange e nidt zu fpat ift.
Riidtehr eined deniiden Afritajoriders.

Per Wfrifajorider, Dr. Qeo Waitbel ift nad
m Aufenthalt in Afrifa wobhlbehalten nad
civelberg suriidgefefrt. Gr batte im Jahre 1914
aufemmen mit Prof. Jdger aud Verlin eine For-
it Sreife nad Neu-Ciidwefiafrifa im Wuftrage des
{ lamie3 untermomnie Der erfte Teil des

Lfund
biffig:

n

3 madyten Beide den Feldzua als
cuppe mit. Nad) der Uebergabe
Sofonie mupten die Gelehrten ihre Arbeit fajt
abr einftellen. Crft im Mai 1916
Eiercrciften D

dev
fiir ein ganzes
fonnten fie jie Wwicder aufnehmen

Coladifeld und bdie SKalaharim
Jahre arbeifeten die Deiden Gelebit
thre fvdjte befjer sur € fi b

Friumphbolen bis sum Konfordiapla Aufftelluna ge- | vermenben zu Ednnen.
lehen Dbatten, veri§winden nad) und nad) von dort. ! gen fent in Der Hei
Zie meijten Wwerden nad) BVincennes gebradt, wo § Waidel nod i

bie franzjidide ﬂttﬂlerie;d)ute befindet. QJn Por tetnafm.

ioll_fein einjiges deutfde
nadhbem bdie Parijer
ftillt Haben.

| { Bozn fidy die BVerliner erfolt Haben?
_— Goen find die Berliner qus Babern und Som-
merjrifthen nath Haufe zuciidgetehrt, fo beginnt audy
die Sa}tz,e:ex mit berftdrften Krdften wmd berdoppeltent
Leidtfinn. Bur Vernidtung ded Tanzbagillus jdeint
irtlid) nur ein Mittel zu geben, den Brotforh Hisher
au Ddngen. Wenn die Sdubjohlen nidht mehr bezahlt
mwerden tdnmen, Hort bas Tangen bon felbjt auf. Berlin
fieht freilih mit diefer Gpivemie nidht allein da e
iit aud) anderswo arg genug. 2Aber dad Majfinement
ber ®rofitiddte iiberbietet alles., €3 ift weit geiommen,
wenn vou amtlider Stelle gejagt werben fonnte, alle
CGtrafen Delfen nidhts, denn fn einer JMad)t verdienen
biejfe  ®eidydftslente mefhr, als bdie Hiditen CStrafen
ausmaden. @

Geidiis mehr verbleiben,
re Meugier an der Veute g

e L

Die Udventijtentinder,
jollen Finftig, wie der Kultusminifter angeordbuet Hat,
auf Antrag ihrer Eltern am Sonnabend vom Bejud
der Bolfsjdule in gleider Weife befreit fein, Inie
die8 bei jiidifden RKinbern bereits zugelajjen ift. Die
Lefreiung vom lUntervidit erfolgt [iebmf; nur unter
ber Vorausjeung, daf fidy die Bugehdrigleit ur Seite
ber Adventiften in jevem EGingelfalle eimmwandivei fejt-
ftellen Iidft, und daf die Gitern fiir einen Griag des
ausfalfenven Unterciditsd durd) Privatftunden ober in
anderer Weile forgen. R
a3 ferbende mburg. Sep i L

- — Sm Mandefter Guardian jdhreibt ein engli
aufmann fiber Hamburg, wo er fid fiingjt einice

Hiclt: Deutidhland fallt und fallt immer ticfer.
e Arbeit filv die Reidyen nod) Armen, de
¢3 feflt diberall an Hohmaterial. Glegante L
jid) friiber ihre Anziige in Voud Street (Straf
dan mit den bornefmiten Ladengejdditen) faujien, tra-
qeit jebt gewenbete Kleider und geflidte Hembdei. Ham:
burg, frilfer die Stabdt voller Leben mit den pradt:
bolliten Qdden und ben grofariigiten Ware fern,
ift et wohl nidit eine tote — aber eine fierbende
Gtadt. Kein Wunbder, wenn Aufjtdnde und Pliinderun-
gen borfomnten, dba ein Tagelohn feum auiveidmt, um
die Nahrung filr einen Tag zu bezahlen! Kleider on-
nen felbjt bon den Eﬂeicgen nidt gefauit werden, und
bie fiivdhterlidjen Entoehrungen des Winterd jind in
droflende Niihe geriidt. Der gewdhnlide H eiter”

Q[er Stordy in Feuerdnf,
— Gine Gejdidte bon Wbebar, wie er feine Jungen

mit ¢fahr aus jdwerer Feuersnot ervetict, wird
5

im €t Gubertus” erzdfit. Cine mit Strob bededte
groge Ldauernideutne, ouj der jhou jeit Menjdienges

et am Giebel aufgebaut

benfen cin rviejiped Sto
Feuer, das auerft im

war, geviet in Brand. bag 1
Wohnhaus audgebroden war nod) nidt bis an
bie Gdeune gefommen, als der eine Stord) fdon r‘mt
tingftlic) flingendem, freifdenvem Gejdrei um dbas Neft
Rerumiicid), in dem jid) Drei junge Gtdrdje bejanden.
Gt hilpfte joriderbar aui dem Giebel Derum und flat-
terte mit den Gdwingen und gefentten Kobfed bald
nad) vormdrtd und bald nad) viidwdr Die Jungen
aber fafen fejt tm MNejt, vedten nur die langen Hilje
hervor und Inadten mit den Sdndbeln. Dann fan wd
der anbere Stord) Herbei, Hiipjte ebenjo im Noud) hers
um, und ald bas Fewer im immer Dedvohlidere Ndhe
fam, ba padte er mit Dem Sdhnabel einen ber jungen
Storde an der linfen SHwinge und [dleppte ihn fiber
bie Hduferzeile in dad anliegende Feld, wo er Ddasd
Junge im Getreide bettete. Unierdef en hatte der andeve
Stord) dad gweite Junge gepadt, und Fwar mitien
am als; er fegelte mit dem Jungitory bdie Strafe
herab und fefte den zabpelnden und nad) LQuit jdnad-
penden Sprofling im Strafengraben nieder. Nun Hatte
tad €deunendad) Feuer gefangen, und fo Dblieben die
Alten ferm. Reider mufte der bdritte MNejthoder im
Feuer unifommen, da man Yeine Teiter mehr am don
Giebel Tegen fonnte. Dev Alttord) aber fefte nun jein
Qunged miiten auf dem Torfanger unter bie tolie
Jugerid, Die tried e3 mit

dem alten 2Adebar dodh u jHlir
avidte er mit feinem Sdnadel ei
Jungen dermafen ing Vein, d
anberen das Weite fudtz.
Dorfjugend nidht mehr an d

=1

© 1
m_getvaut fid
Etordyjunge Gevan.
Ler Ciegedzng ved Alumininms.
= Jm Qauje des Kriegesd it das Wluminium aid
Griaf fiir zahlrveidhe andeve Mietalle bermwendet wwors
eit. €5 Dat fid) dabef fo bewdh:t, dak man bdie
%gr:nenhmm von Wluminium aud) in die Friedens:
wirtida{t mit iibernommen BHat, fogar im Auslande.
So werdben 3, B., wie ,Stahl und Gijen” berviditet,
in Amecifa jelt gegojfene Aluminiumtiiven fiiv eiferne
iltellt, u. gwar al3 Erial fiir Tiiven

sl

Perfonenwagen Herge
Euﬁ elnﬁl_{_ﬂe{), awifden deren Dobpehvdnden jid) jtets
Sdwitwajjer anjammelte, fo daf jie fduell verrojten.

fann feine*® 9Arbeit einfad wegen ber sureidienden | Ned 1aver 903 SFab: gy

; L g ¢ -eidiend eben ijrer Widerftandsfdbigleit gegen Wafier Haben
Nabrung nidt verric fen. Ot werben bier Sin- | biefe YUluminimntiiven den %ortcgd,g bakt I{é Ie?mm
ner gebraudt zur felben 2Arteit. die fr t ciner lei- | fin

und [bren Hrdulein Sidyweftern meine Anfmartung au
madyen.”

. »Sebr liebenBiiirdig von Jbnen, Herr BVavon, a,
bitte, ariien Gie Maifen von mir und empfehlen Ste midy
Shrer Jrau Tante. Wenn iy darf, Lomme id) vielleicht gu
Oftern nady RQiihnewalde.” g o

LWir werden Sie betm Wort nehmen, anidiges Fraus
Tein,” fagte Benmo. :

. WJBielen Dant fiir Jre Hilfe Heute. Gute Nadht, Herr
aron.”

Gilvia war in der Tiir, welde der alte Chriftian auf.
gefdloffen hatte, verfhmunden, aber Benno ftand nody reidy
Tidy fitnf Minuten auf der Strake und jtarrte gu den er-
Teudteten fenftern der Penfion enpor. Dann ?{)nﬂ et
langfam gum Dom hinauf, tief in Eebanfen verjunfen.

Gr vergegentodrtigte fich den Abend von Maifenz An-
Funft in awalde, Cr foiwobl al3d feine Tante waren
enttaufdht getwefen im erften Augenblid, aber dann Datte
gm\te Rataly mit der ihr eigenen Perzensgiite die Ange-
ommiene nodhymal3 willfommen geheifen. 2

,©te ijt reigend, Benno,” hatte Fran von Lilhnewald
ihm beim Abjdhied gugeraunt. ,Jch habe fie jdhon fest lieh.”

Am nddiften Sonntag war er gu Tijd) nad) Lithnewalde
qefommen und Hatte Mai aana al3 Saustodterdyen

eingelebt gefunden. © fo_gut anf dem Ranbde.
freutg ihn. NAber t daran, fid) ibr au
Sa, er te 2 Grlcidhterung bei dem

mnen foar.  Jhr Bild
... Und er wollte fidh im
¢ de fa dod) nidht b Rein, nein, e8 war viel
bejfer, wenn er [unggefelle, Erbonfel blied.
Mademoijelle war von ibrer Crfaltung genefen, die
beimlidh verlobte danijdie TMeterin war nady dem erjten
®{iidstaumel iederum in berniinftige Vabhnen auri .

te e8 ihmt nim

nd die Kodyin hotte ihre AT, nad) Weibn
fiindigen, lingjt wieder aufgegeben. Nuf Sdlof &

ridite infolaedeffen tvieder die idonfte Ordnung, und
fiir ben ©dlohherrn lag fein Grund vor, feiner Wirtidhaft
aulipbe enderuuvgen vorsunehmen, e
Unb nun wird e8 Benno, wibrend er durd) bie Winter.
nadt pabinfSreitet pd i [dwil, bek er foinen Telie

L R A M1 R M O SR a3
mantel auffnopft DI
bleibt, neben der uralten Gi
riefigen Qinden
t er nod
entfchliet, in

b ;
feudaler Bau.

Benno [Gft die falten S
tm Ghsimmer foft unber
Bett und geht mit bde

fen auf dem runben Tiidh
Cr id feinen Diener au
RQampe in dag einftige Bimmer
feiner Mutter, die in diefem Stadthaufe gejto ift. Dort
unter pem Fenfier fieht ibr Lehnftubl. Auf jobe Qefne
ift das Gedide Wappen gejtidt. Benno {tellt die Lampe
auf einen Kijdh und nimmt auf dem Empirefofa, dad mit
dunfelgriiner Seide begogen ift, Plag. Er ftellt fich Silvia
Driefen vor, dort im Lehnftuhl feiner Mutter fikend . . .

Sa, wenn fie da3 Qandleben nidit mag, dann finnte
e den Winter mit ihr hier in der Stadt verbringen. Dad
Saus ift grof genug, und daf e in einer der winfligen
Domgaifen fteht, erhoht feine Vornehmbeit. Driiben in der
Domtirde wiirden fie miteinander getraut werden, er und
Silvia DOriefen : 2 s

A, wohin geriet er mit jeinen Trdumereien! €3 war
ja orbeit . .. Gr war dod) au alt dagw, um Riebe auf
den erften Wi fiir ein Mdddhen, das er gar nidht Fannte,
su empfinden, Cr drvgerte fidh itber fidy felber.

Dolly Driefen war gang unerivartet beir
atte fid) gum Eritaunen ihre Y
Pilegetind aus England mitgebr
bes Dingelden.

Mudy Tom war auferordentlich itberrafdht durd) diefen
¢ fie batte nidht einmal Dbrieflidh vorber
¢ Hatte ja jchliek«

19

lid) nidhts gegen das Kind el
eine Mbwed)jlung Haben wollte, d
braudite dod) immer ein €picleug. f
thren Pferden 1md Hunden gewidmet, nun war das frembde
Rind da, mit dem foe fich fehr viel beldaftigte. Wenn Tom
Jewie tau mit der Rlewien Waud erblckee, fo 1at es thm

leid, Baft er keine elgenen Kinder bejofy und Doly ihm nie

S R sheagl . = .
fveldhe de fdenfen fonnen. Der Arst Hatte ed ihm ge-
fagt, al8 die junge Frau ein Halbed Jabr nad) ihrer Ver«
beiratung bei einem Jagdritt, auf der Befigung ihred Va-
ters geftiirst yoar und wodenlang fdtverfrant darnicder-
gelegen batte. Modyte fie alfo nun ibr Spielzeng Haben.

Gie iprad) fogar davon, die Kleine gu adoptieren, Sievax
biel liebenswiirdiger in ihrem Wefen, feit das Rind da War.
Cines Tages Iud fie fogar die drei Profile 1und Frou

T, al8 ir bon
e fleine Maud,
en fab i

an Dolly gum erftenmal
Gatten genauer an. Und el [rma
ii atte, fabte andh M
)lanfe junge
50 Jrma ftedt am meiften Naffe,” auberte §
3u Tom, naddem die Gijte gegangen warven. °
die Sdule beenbet bat, nebme id) fie ¢
au und.”
SSrma will ihr Graicherinnenezamen
merfte Tom mit einem ©
@3 vertrug fih nidht gang mit feinen A
Srma eine Bomnenfielung in feinem Hanje
jollte.
LAH fo — nun damn
gebalt,” fagte Frau To i
nidt verftand. ,Mir fommt e3 doy
an,” fubr fie jort, ,baB der Mand beits
bat, den fie Tiebt, und wer birgt mir dafiir,
ploglih nad) England abberufen twerde . . . g G
jundpett ift immerbin febr idhivanfend, wenn aud) eben nod
fein @rund_gu ernitliden Beforgniffen vorliegt. Wann
beendet Srma denn eigentlidy ihre Sdule?”
JAnfang Juni madht fie ihr SHlubey
fura,

be«

madhen,”
ten Anflug von Ge

n," ertviderte

Tom



geheifen werben. ®iicgermeifier Diege eflivt Hlersn weiter, | fiberhanpt eimen Giufluf andftben faun. Bivgermeifter Diege | jdiedentlih vorgetommen. Sto, Alner feligt an, ob bdie Ees
baf gleidjeiti eime Bergriferung bes Bittecbodens umd ber | erlliéit, daf ein merflidjer Einfluf nidt ausgeitst werden tamun. | weiterung wotwendig ift. Stv. Reinede bemerti, bdaf Hemte
Ban eined Arbeitdzimmers fit bu Ee!ticbﬂettn geplant i[t @ty. Pade uud Senator Kolbe frefen fitr den Bau ein, wean | fih alled einjdrinten muf, & oumte daher in biefem Falle
Dagegen feb wobl nidhis el G bie Ueberfepung ousgei#hrt wicd. Stv. Rudloff witnjdt, boh § andy gefdhehen. Die gleidhe Anfidyt vecteitt dec Sto. Barth.
Herrn Gtiebing diber Ddie Bauangelegenheit am bbren. ©to, | midgt pecidulide Sadem mit in bie Verhomdlung getragen | Sto. Ludley ertemnt die BergrdBerung bdes Giiterbodens und
Rnat erllict, lai bie Gtadt fite eine Berjdanbelung bes BVahn- metben ©to.-B. Duiiigfdy ekidet Hlergu, bdaf er Fein per- | die Sdioffung eines Dienftcaumes al3 notwendig an. Diefelbe
§o8 midt au Babem fein werbe. ©o wie der Bahubof jebt Qutereffe an biejer Angelegenbeit Bat, wohl tonnte | Unfidt wertritt dec Stv. Hihme. Stv. Pabe tritt filr bdie
ift, ift e bmm veefjambelt. @cft war die Ueberfefung ber | man bad behu ‘St, Rudloff annebmen, ber ev. ben Ban | Audfdhrung bed Baned ein. Ste. Huhn ecllict fih nidt
Riide geplant, daum ift aber wieber bie Berlingerung der | ausfithren wiiche. Bon veridiebenen Stv. witd vor allen | gegen bem Bam, ritgt abeo bas Borgehen bder Gefelidaft.
Ride in Ansfidt gemommen. Durd) Audfithrung des lepteren %ingm basl %erfahren ber Bahuverwaitung geritgt. €3 wird | G bittet, Hevrn Sticbing u hérem. Nad) elnem nodmaligem
guiem whtbe ber Plap vor dem Babuhof viel su eng werden. | al3 b , baf bie Gefellichafter von eimem ge- | Fitv und Wider bittet die Berfammlung Heren Bitrgermeifter

a8 Projelt der Berlingerung tommt nidt in Frage, fondern | planten Bou uid)t worher unterrid;te! werben.  Dan fteht | Diege, in der Gefelidafterfipung fiiv die Ueberfepung, aber
uue bie Ueberjejung. ©r witnfit su wiffen, ob die Stadt | fo vor eimer vollemdeten Tatiodje. Diefe Fille find ver- | midt filr bie Beclingerung bes Babhuho'd eingutreten.

Beachten Sie meine Sechaufensterauslagen. Neune Sammlung von Ullstein-Sehnittmustern.

Herbst und Winter 1919.

Zur Erofinung der kommenden Herbst- und Winter-Saison bringe ich eine reichhaltige Auswahl

Neu
eingetroffen: aller in Betracht kommenden Mode-Artikel. r

fierren- Kostiime [ tevomgense | Seiden binder Ballklelder.
und

Auswahl in: Cristaline

Burschen- Blusen Kinder-, Seidenstoffe Crepeline

| Backfiseh-, : Chinacrepp,
Anzllge Mintel Damen- W eisswaren [
marineblau, schonsten

gut verarbeitet. Rfj(}ke HlitBll- Woll Stoffe Ballfarben.

Max Salzmann )-( Wittenbery )-( Markt 1.

areil. Berffeiqerung| Suniig bt- Sme Rigmii Pl
Dienstag, den 16. Septemher iy i gl e wmm ‘ TWrv. FWilh. Beder

i iche | B
im Hotel smr Fest anwesend: 'lﬂfgei gl?b:l[’!“ 1. 8000, 2 e

Spiegel, mehrere
maidyine, 1 Fruditprefie, 1 crofer|§
ﬁeﬂefm:b: 1 Poften Weinflajden

und Weinfdffer und veridiedens
Die Befiger der Gemartung Wufdorf werden ju einer aiibece @egraRAnbE % R I B lorarintr

ansserordentlichen Versamluug > S i & Robert Herrmann

_ Mittwod, den 10. September, abends 8 he Altes Torweg
Grideinen jedes Gingelnen erminicht. Der Marfenridter Tiiren Im Namen der Hinterbliebenen

0000000000:000000000680 Fcnsier Familie Herrmann
® Kacheln Kemberg, den 7. September 1919

st&ndiger Eingang eisgrner Ofen Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 3 Uhr statt

mein lieber Mann, unser lieber Vater, Bruder, Schwager
und Schwiegervater

Hermann Gréting, ‘Bankgeschift J guiechalteve, Biltes, 1 Belng- Sonntag frith entschlief sanft nach langem Leiden

im 69. Lebensjahre.

at verfanfen Burgfic. 13 |8
Gme fehr gute

] | Ball-, Tanzsli:nden- und %I[dﬁw ¢

su vefaufer. 8u ufmgcn in der

9 @eltbﬁitmeﬂe b BL Fiir die bei der Beerdigung unseres teueren Ent-
: schlafenen, des Kaufmanns
RSRUSCHATIS-R 10T Gufe Taleloren| Thoodor orsor

bewiesene Teilnahme sagen herzlichsten Dank

in modernsten Macharten und Farben.

Damen-Blusen

in Seide, Wolle und Waschstoffen
neueste Facons

G. Sﬂerqiﬁfe, Leimiqerﬂmi;e 33 ] Die trauernden Hinterbliebenmen

Siingered Middgen

goudt. 8u erfragen im der Ge-
fcpdfteftelle b. VI Dafelbft ift eine

Ehlofftelle u vecmictn Stadtiparfafje Kemberg.

i Unter Bitvgidaft der Stabtgemeinbe.
= II I Il Einlegerguthaben : 4 Millionen Mast.

flellt el Gewinn-Riicklagen: 90000 Mart.

Zementwarenfabrik|| - Figliche Verzinjung

Kriiger & Knak
Stenographen - Verein o

Klcider- nnd Kostiimstofe
§ Seide fiir Brautkleider Q1 THefeiac,"Cll|  mmml. g me

er m[un 1 Geschittszeit: Jeben Werltag, vormittags vom 8—I12 Uhr.
l“ﬂacue & snn" Ilm- Eﬂm‘- smmﬂmﬂr 2‘Iaig?ginn"rbnnng: g B CStrengfte Geheimbaltung! ~PE

. Lellnahme ander Begirleverfammly. Bankkonto: fubalt-Defjouijhe Landesbant in Wittemberg.

2. 10jhr. Gtiftungsfeft betr. 3 3
Wittenberg (Bez. Halle) @ "Sai5ichend ebungabend Postschecklkonto: Leipig Rr. 28653.
Bablreidges Eriheinen erwitnjdt Fernsprecher: Remberg Rr. 4.
I0CEHeeEe8e Der Vorftand.|lg

Redattion, Deuc und Verlag Ridard Armold :-: Kemberg (Bez. Halle a/Saale) —  Fernjpreder Nr. 3

Grossé Auswahl, stets neue Einginge




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1919


